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Erweiterung der Fahrzeughalle und Neubau eines Unterstandes
sowie Veränderung der Stellplatzanlagen
Steinwiese 3
59872 Meschede - Enste

23 - 001

Legende Ausführungsplanung
NA = Notausgang: Öffnung mind. 90 x 120 cm im Lichten
T 30 = feuerhemmende Tür bzw. Tor
T 90 = feuerbeständige Tür bzw. Tor
DS = dichtschließende Tür
RS = Rauchschutztür
F 30 = feuerhemmende Wand / Decke
F 90 = feuerbeständige Wand / Decke
- A = Bauteil: nicht brennbare Bestandteile
- AB = Bauteil: wesentliche Bestandteile nicht brennbar
- B = Bauteil: beliebige (auch brennbare) Bestandteile
BW = Brandwand
BW (BA) = in der Bauart einer Brandwand
RWA = Rauch - und Wärmeabzugsanlagen
F = Feuerlöscher

Legende Brandschutz
ZEICHENERKLÄRUNG !!

OK Oberkante HZG Heizung
OKRB Oberkante Rohbeton SAN Sanitär
OKFF Oberkante Fertigfußboden ELT Elektro
UK Unterkante LFTG Lüftung
UKD Unterkante Decke AR Abflußrohr
KS Kanalsohle RR Regenrohr
BR Brüstungshöhe SK Sinkkasten
DD Deckendurchbruch GK Gurtkasten
WD Wanddurchbruch TS Trennschiene
FD Fußbodendurchbruch STZ Stahlzarge
DA Dachaussparung FB Futter und Bekleidung
WS Wandschlitz RS Rauchschutztür
RÖ Reinigungsöffnung OL Oberlicht
REV.SCH. Revisisonsschacht ELT.UV Elektrounterverteilung
STG Steigungen NÖA Nach örtlicher Angabe
VKRD Vorderkante Rohdecke RK Rolladenkasten
LA Lichtausschnitt
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Beton nach Statik

Fertigteile nach Statik

Mauerwerk tragend nach Statik
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Hinweis:
Wand und Sockel erst nach
Montage der Stahlkonstruktion erstellen !!
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Grundriss Unterstand

H/B = 500 / 825 (0.41m²) Allplan 2024

Grundriss Unterstand
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17.07.2025 Plan überarbeitet rei
rei20.08.2025 Dachentwässerung nachgetragen
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Inst. Sonnenschutz nach Angabe des Errichters.

Die Montage der Leuchten ist nach den gültigen Deckenplänen
des Architekten durchzuführen.

Die Elektroleitungen sind entsprechend den Installationen nach
DIN 18015 Teil 3 und DIN VDE 0100 Teil 520 zu verlegen.
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Legende Elektr otechnik
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Diese Pläne sind nur für die Elektroinstallation gültig.
Alle anderen Angaben sind den gültigen Architektenplänen zu entnehmen.

B e w e g u n g s m e l d e r E M A

B S =
B e r e i t s c h a f t s s c h a l t u n g

D S = D a u e r s c h a l t u n g


